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Essenz:  Geliebte Kinder, werdet wahre Botschafter ebenso wie der Vater. Überbringt jedem die 

Botschaft, nach Hause zurückzukehren. 
Frage:  In welche Richtung schweift der menschliche Intellekt heutzutage ab? 

Antwort:  Zur Mode: Die Leute folgen den verschiedenen Moden, um für andere anziehend zu sein. Sie 
übernehmen diese Moden von Bildern. Sie glauben, dass auch Parvati solchen Moden gefolgt sei 
und solche Frisuren hatte. Baba sagt: Kinder, seid in dieser unreinen Welt nicht modebewusst. 
Ich nehme euch mit in eine Welt, in der es solche natürliche Schönheit gibt, dass es keiner Mode 
bedarf. 

Lied:  Du bist die Mutter und der Vater… 
 

Om Shanti. Ihr Kinder habt das Lied gehört: Wenn dieses Lob gesungen wird, geht euer Intellekt nach oben. 
Die Seelen sagen zum Vater: Du bist der Bootsmann, der Läuterer und der Botschafter der Wahrheit. Der 
Vater kommt und gibt euch Seelen die Botschaft. Andere werden auch als Botschafter bezeichnet; manche 
sind jung und manche alt. Tatsächlich überbringen sie keine Botschaft. Sie wurden fälschlicherweise gelobt. 
Ihr versteht, dass außer dem Einen, niemand sonst in dieser menschlichen Welt Lob verdient. Am meisten 
gepriesen werden Lakshmi und Narayan, denn sie sind die Meister der Neuen Welt. Nur die Bewohner 
Bharats wissen davon. Die weltlichen Menschen wissen nur, dass Bharat ein uraltes Land ist. Bharat war 
einmal das Königreich von Gottheiten. Sie sagen sogar, dass Krishna Gott sei. Die Menschen in Bharat 
nennen sie (Lakshmi und Narayan) Gott und Göttin, aber niemand weiß, dass dieser Gott und diese Göttin 
im Goldenen Zeitalter geherrscht haben. Gott hat das Königreich der Götter und Göttinnen etabliert. Der 
Intellekt sagt: Wir sind Gottes Kinder und daher waren wir auch Götter und Göttinnen. Alle sind die Kinder 
des Einen, aber sie können nicht Gott und Göttin genannt werden; sie werden Gottheiten genannt. Der Vater 
sitzt hier und erklärt all diese Dinge. Die Menschen Bharats sagen: Wir Menschen Bharats existierten zuerst 
in der erneuerten Welt. Jeder will eine neue Welt. Selbst Bapuji Gandhi wollte eine neue Welt und ein neues 
Königreich Ramas. Die Leute verstehen jedoch nicht was es bedeutet: Königreich von Rama. Heutzutage 
sind die Menschen sehr arrogant. Im Goldenen Zeitalter ist ihr Verstand gottgleich, während er im Eisernen 
Zeitalter sehr versteinert ist. Aber niemand begreift dies. Im Goldenen Zeitalter war der Verstand der 
Einwohner Bharats gottgleich. Jetzt, im Eisernen Zeitalter, haben die Menschen Bharats einen Intellekt wie 
Stein. Manche Leute glauben, dass dies hier der Himmel sei. Sie sagen, dass es im Himmel Flugzeuge und 
große Paläste gab und all dies jetzt auch hier existiert. Die Wissenschaft hat so viele Fortschritte gemacht 
und das macht viele glücklich. Es gibt auch viel Mode etc. – alles dreht sich den ganzen Tag um Mode. 
Schaut euch die Frisuren an, die getragen werden, um oberflächlich schön zu sein! Sie geben so viel Geld 
aus! All diese Mode ist wird auf Bilder aufgekommen. Sie glauben, dass sie auch solche Frisur wie Parvati 
haben sollten. Es wird getan, um auf andere anziehend zu wirken. Früher haben persische Frauen schwarze 
Schleier vor dem Gesicht getragen, damit niemand, wenn man sie sah, sich angezogen fühlte. Diese unreine 
Welt hier wird als Bordell bezeichnet. Die Leute singen: „Du bist die Mutter und der Vater“, aber zu wem 
sagen sie das? Sie kennen die Mutter und den Vater nicht. Die Mutter und der Vater hätten ihnen ein Erbe 
gegeben. Der Vater übergibt euch Kindern die Erbschaft des Glücks. Die Kinder sagen: „Baba, wir hören auf 
niemanden mehr, außer auf Dich“. Ihr wisst nun, dass das Lob, das gesungen wird, Shiv Baba gebührt. Auch 
die Seele von Brahma sagt: Ich war rein und bin nun unrein geworden. Brahmas Kinder sagen auch: Wir 
Brahma Kumars und Kumaris werden Gottheiten. Nun, am Ende unseres 84. Lebens, sind wir unrein 
geworden. Der eine, der die Nr. 1 hinsichtlich der Reinheit war, ist nun auch Nr. 1 bezüglich der Unreinheit 
geworden. Wie der Vater, so die Kinder. Es ist dieser Eine, der dies sagt. Er sagt auch: Ich komme am Ende 
des letzten der vielen Leben von Brahma, der in der gesamten Dynastie der erste Anbetungswürdige war – 
also Lakshmi und Narayan. Wir befinden uns jetzt im Übergangszeitalter und waren vorher im Eisernen 
Zeitalter. Der Vater kommt nur im Übergangszeitalter. Die Zahl der Kinder steigt gemäß dem Drama stetig 
an. Ihr Kinder habt nun alles Wissen erhalten; ihr wart Gottheiten, dann Krieger, Kaufleute und Shudras. Ihr 
kennt den ganzen Zyklus sehr genau. Es ist sehr einfach. Wir hatten 84 Leben. Selbst nur so viel bleibt 
manchen nicht bewusst. Die Studenten sind alle unterschiedlich. Wenn man vorne rechts beginnt, kommen 
zuerst die erstklassigen Studenten, danach die zweitklassigen und dann die drittklassigen.  



Manche sagen: Mein Intellekt ist drittklassig; ich bin unfähig, jemandem etwas zu erklären. Sie möchten 
wirklich sehr gern erklären, sind aber nicht in der Lage dazu. Was kann Baba da tun? Es ist das Konto ihrer 
Handlungen. Baba sagt: Ich gebe euch das Wissen über die Karma-Philosophie – über neutrales und 
belastendes Handeln. Ihr wisst, dass gehandelt werden muss. Kinder mit einem drittklassigen Verstand 
können diese Zusammenhänge nicht erfassen. Jetzt herrscht Ravans Königreich, aber niemand weiß dies. Im 
Königreich Ravans handeln die Leute nur lasterhaft und fallen daher ständig weiter. Daher nimmt man sich 
in dieser leidvollen Welt Gurus. Sie nehmen sich Gurus, um Erlösung zu erlangen; damit er sie zur 
Befreiung führen möge. Jenes ist das Land Nirwana, der Ort der Stille. Die Leute sprechen davon, dass sie 
sich jetzt im Ruhestand befinden; sie sagen es nur einfach so. Es gibt auch jene Gruppe, die wirklich im 
Ruhestand ist; sie haben sämtlichen Besitz usw. ihren Kindern übergeben, sind fortgegangen und leben bei 
einem Guru. Aber natürlich werden ihre Kinder sie mit Essen und allem Nötigen versorgen. Niemand 
versteht jedoch, was Ruhestand wirklich bedeutet. Es ist sich niemand bewusst, dass es darum geht, ins Land 
Nirwana zu gehen – zurück nach Hause. Sie verstehen nicht einmal, dass dies ihr wahres Zuhause ist. Sie 
glauben, dass sie im Licht aufgehen werden. Aber das Nirwana ist ein Wohnort. Früher ist man mit 60 
Jahren in den Ruhestand gegangen; so war das Gesetz und auch jetzt wird es noch so gehandhabt. Ihr könnt 
nun erklären, dass niemand einfach so jenseits des Klanges gehen kann. Sie rufen nach dem Vater: Oh 
Läuterer, oh Baba, komme! Reinige uns und nimm uns mit zurück nach Hause! Das Zuhause der Seelen ist 
das Land der Befreiung. Euch Kindern wird jetzt gesagt, wer im Goldenen Zeitalter lebt und wie die 
Bevölkerung der Welt wächst. Es weiß sonst niemand etwas über die Bevölkerung. Welche Bewohner wird 
es im Königreich Ramas geben? Wie werden dort Kinder gezeugt? Sie verstehen überhaupt nichts. Es gibt 
keine Schriftgelehrten, die den Kreislauf des Dramas erklären können. Wie könnte es einen Zyklus von 8,4 
Millionen Leben geben? Dies sind falsche Behauptungen! Sie haben alles völlig durcheinander gebracht! Ihr 
wisst um das Geheimnis des Karmas – was neutrales Handeln und was lasterhaftes Handeln ist. Im Goldenen 
Zeitalter sind alle Handlungen neutral. Dort kann niemand schlecht Handeln, sondern nur neutral. Was auch 
immer die Leute hier tun, es ist belastend für die Seele. Ihr wisst, dass nun für euch alle auf der ganzen Welt, 
die Zeit des Ruhestandes gekommen ist – für jung und alt! Ihr alle werdet jenseits des Klangs gehen. Ihr habt 
alle gerufen: „Oh Reiniger, komme! Komm und mache uns rein von unrein!“ Bis die neue reine Welt jedoch 
wieder existiert, kann es kein einziges reines Wesen hier in der unreinen Welt geben. Diese ganze unreine 
Welt wird verschwinden. Ihr geht danach dann in die Neue Welt. Wie gelangt ihr dorthin? Ihr habt alles 
Wissen darüber – das neue Wissen für die Neue Welt – für das Land der Unsterblichkeit, die reine Welt. Ihr 
befindet euch nun im Übergang und wisst auch, dass alle anderen, die keine Brahmanen sind, im Eisernen 
Zeitalter leben. Ihr geht dann ins Goldene Zeitalter. Das eine ist die Übergangszeit und das andere ist der 
Himmel auf Erden. Das Übergangszeitalter existiert nur jetzt und ist das kürzeste aller Zeitalter. Es wird das 
Schaltzeitalter genannt, in dem die Menschen von sündigen Seelen rechtschaffene Seelen (dharmatma) 
werden. Deshalb wird dies auch das Zeitalter der Rechtschaffenheit genannt. Im Eisernen Zeitalter sind alle 
Menschen unehrenhaft. Der Anbetungsweg hat so viel Einfluss. Sie erschaffen solche steinernen Abbilder, 
dass die Herzen der Menschen glücklich werden, sobald sie diese sehen. Das nennt man „Verehrung von 
Steinen“. Sie legen einen so weiten Weg zum Shiva-Tempel zurück, um Ihn anzubeten. Sie könnten doch 
auch zu Hause ein Bild von Shiva aufstellen. Warum wandern sie so viel umher? Euer Verstand hat nun 
dieses Wissen erhalten und euch die Augen geöffnet. Indem der Vater dieses Wissen gegeben hat, hat sich 
euer Intellekt jetzt geöffnet. Der Höchste Vater, die Höchste Seele, ist der Same dieses menschlichen 
Weltenbaumes. Er ist der Ozean des Wissens und der Eine, der voller Wissen ist. Die Seelen verinnerlichen 
dann auch dieses Wissen. Es ist die Seele, die ein Präsident etc. wird. Weil sie körperbewusst sind, singen 
die Leute fortwährend Lobeshymnen auf den Körper. Ihr habt jetzt verstanden, dass es die Seele ist, die alles 
tut. Ihr Seelen seid durch den Kreislauf der 84 Leben gegangen und habt das niedrigste Niveau erreicht. Jetzt 
habt ihr den Vater wieder einmal erkannt und beansprucht euer Erbe von Ihm. Die Seele muss immer wieder 
in einen Körper hineingehen; wie soll sie ohne ihn sprechen und zuhören? Der Vater sagt: „Ich bin körperlos 
und benötige auch die Hilfe eines Körpers“. Erkennt, dass Shiva Baba durch diesen Körper von Brahma zu 
euch spricht. Nur weil ihr das Wissen habt, könnt ihr Brahmanen diese Dinge erklären. Die ursprüngliche 
ewige Zivilisation der Gottheiten wird durch Brahma etabliert. Jener Vater lehrt euch Raja Yoga. Es gibt 
nichts, was euch verwirren sollte. Shiva erklärt euch und ihr erklärt dann anderen. Ihr sagt, dass ihr euch nun 
von unrein in rein verwandelt. Der Vater erklärt: Diese ganze Welt ist unrein geworden – zum Königreich 
Ravans. Ravan macht euch zu lasterhaften Seelen, aber niemand sonst weiß dies.  



Obwohl sie das Abbild Ravans verbrennen, verstehen sie gar nichts. Sie haben so viele Geschichten 
geschrieben: wie Ravan Sita entführt und dieses und jenes getan hat. Wenn sie diesen unglaublichen 
Geschichten zuhören, vergießen sie Tränen. Baba erklärt euch, damit ihr die fehlerhaften, belastenden 
Handlungen besiegen könnt. Er sagt: Erinnert euch ständig nur an Mich allein! Beschäftigt euren Verstand 
mit nichts anderem mehr! Shiv Baba, der Läuterervater, hat sich uns vorgestellt. Ihr versteht nun, wie 
lieblich Baba ist, indem Er euch zu Meistern des Himmels macht. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange 
verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem 
Vater, BapDada. Der Seelen - Vater sagt Namaste zu den Seelen - Kindern. 
 
Essenz für Dharna: 

1. Versteht die Karma-Philosophie der neutralen Handlung und der lasterhaften Handlung und 
handelt jetzt edel. Spendet Wissen und werdet rechtschaffene Seelen (dharmatma). 

2. Jetzt ist für euch alle – ob jung oder alt – die Zeit des Ruhestandes gekommen. Werdet in diesen 
letzten Momenten rein und ihr geht in die reine Welt. Gebt jedem die Botschaft, rein zu werden.  

 
Segen:  Möget ihr nicht mehr in Versuchung kommen, von jeder Verführbarkeit befreit werden und auch 

die Verkörperung von Kraft werden.  
 Um geistige Kraft verkörpern zu können, transformiert die Verführbarkeit in den Zustand, 

überhaupt nicht mehr verführbar zu sein. Sobald eine Anziehung zu eurem Körper da ist, zu 
Beziehungen oder Besitz, dann ist es Maya auch sofort möglich zu kommen und ihr könnt keine 
Kraft verkörpern. Werdet daher vor allem frei von Versuchungen, damit ihr den Hindernissen 
Mayas entgegentreten könnt. Anstatt zu schreien und Angst vor Hindernissen zu haben, 
verkörpert die Form von Kraft und seid diejenigen, die Hindernisse zerstören. 

 

Slogan:  Lasst euer Mitgefühl selbstlos sein – frei von Anhänglichkeit und ohne selbstsüchtige Motive. 
 
 

*** OM SHANTI *** 


